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Aus dem Gemeindehaus 
 
 
 Leserumfrage zum Mitteilungsblatt 
 
Wir danken allen Leserinnen und Lesern, welche sich die Zeit genommen 
haben, an der Umfrage zur Neugestaltung des Mitteilungsblattes teilzu-
nehmen.  
 
Die Auswertung der Antworten wird in den nächsten Wochen dem Ge-
meinderat und der Primarschulpflege vorgelegt.  
 
 
Orientierungsversammlung vom 25. März 2015 – 
Ein kurzer Rückblick 
 

 
Am 25. März 2015 haben der Gemeinderat 
und die Primarschulpflege diverse Varianten 
zum Ersatz des Mehrzweckgebäudes und 
eine Sanierungslösung präsentiert. Sie ha-
ben die Liegenschaftenpolitik der Gemein-
den und deren finanzieller Handlungsspiel-
raum erläutert. 
 

Die 82 anwesenden Interessierten Aescherinnen und Aescher haben sich 
in der Diskussion für einen Rückbau des bestehenden Gebäudes und ei-
nen Neubau ausgesprochen. Viele der Anwesenden wünschen eine Dop-
pelturnhalle. 
 
Die Unterlagen zur Orientierungsversammlung und die gesamte Machbar-
keitsstudie liegen noch bis 5. Mai 2015 in der Gemeindeverwaltung auf. 
Auf der Homepage der Politischen Gemeinde können auch die Präsentati-
onen des Gemeinderates, der Schulpflege und des Planers, Felix Stephan 
vom Ingenieurbüro Landis AG, heruntergeladen werden. Die Behörden 
nehmen während der Auflage gerne Stellungnahmen aus der Bevölkerung 
zu den diversen Varianten entgegen. 
 
Die Arbeitsgruppe (Mitglieder des Gemeinderats, der Schulpflege und der 
Planer) wird die Stellungnahmen auswerten und den Behörden eine Emp-
fehlung abgeben bezüglich weiterer Planung. Voraussichtlich im Dezember 
2015 soll der Gemeindeversammlung ein Projektierungskredit unterbreitet 
werden. Dieser beinhaltet auch die Submission.   



Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2015 
 
 
Die Stimmberechtigten der Gemeinde Aesch werden an die Rechnungs-
Gemeindeversammlung vom Mittwoch, 3. Juni 2015, 20.00 Uhr, in den 
Gemeindesaal Aesch eingeladen, um folgende Geschäfte zu behandeln: 
 
 
A. Primarschulgemeinde 
 
1.  Jahresrechnung 2014 der Primarschulgemeinde 
  Die Jahresrechnung 2014 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 

Fr. 462‘272.50 ab. Das Ergebnis ist um Fr. 27‘727.50 besser als der 
Voranschlag (Aufwandüberschuss von Fr. 490‘000.00). 
  

2.  Anfragen im Sinne von § 51 des Gemeindegesetzes 
 
 
Orientierung:  Eröffnung Hort auf Schuljahr 2015/2016 und  
 weitere aktuelle Themen 
 
 
B. Politische Gemeinde 
 
1. Jahresrechnung 2014 der Politischen Gemeinde 
 Die Jahresrechnung 2014 weist einen Aufwandüberschuss von  
 Fr. 99‘462 auf. Veranschlagt war ein Aufwandüberschuss von Fr. 

243‘300. 
  
2. Kreditabrechnung Ersatz Trefferanzeige und Sanierung Schützenhaus  
 Der Kredit von insgesamt Fr. 145‘000.00 wurde um Fr. 1‘275.50 unter-

schritten.  
 
3.  Bauliche Verkehrssicherheitsmassnahmen 
 Kreditabrechnung Teil 1 – Punktuelle Bauliche Massnahmen: Der Inves- 
 titionskredit von Fr. 120‘000.00 wurde um Fr. 30‘933.35 überschritten. 

 Kreditabrechnung Teil 2 – Neugestaltung Verkehrsknoten Haldenstras-
se/Grossacherstrasse: Hier sind Minderkosten von Fr. 14‘961.40 zum 
Kredit von Fr. 180‘000.00 entstanden. 

  
4.  Anfragen im Sinne von § 51 des Gemeindegesetzes 
 
 
Orientierung über aktuelle Themen 



Anschliessend an den geschäftlichen Teil der Gemeindeversammlung fin-
det der “G m e i n d s a p é r o " statt. 
 
Anfragen im Sinne von § 51 des kantonalen Gemeindegesetzes (GG) sind 
spätestens 10 Arbeitstage vor der Gemeindeversammlung schriftlich und 
vom Fragesteller unterzeichnet dem Gemeinderat bzw. der Primarschul-
pflege einzureichen. 
 
Die Akten liegen im Gemeindehaus Aesch gemäss § 43 Abs. 1 GG zur 
Einsichtnahme auf. 
Die Traktanden der Gemeindeversammlung werden gemäss § 43 Abs. 1 
GG am 7. Mai und 21. Mai 2015 in der Limmattaler Zeitung publiziert.  
 
 

Stand der Gestaltungsplanverfahren im Gewerbegebiet 
 
Der Private Gestaltungsplan „Feld, Eichacherstrasse“ der Tennishalle Feld 
AG wurde vom Gemeinderat per 27. März 2015 in Kraft gesetzt. Dieser 
Gestaltungsplan ist die planungsrechtliche Grundlage für die Realisierung 
von Wohnraum in der Gewerbezone.  
Der Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern anstelle der unteren Tennishal-
le sowie die Sanierung der oberen Tennishalle sind am 14. April 2015 be-
willigt worden. 
 
Der Private Gestaltungsplan „Eichacherstrasse 3“, welcher das Grundstück 
Kat.-Nr. 1458 von Amsler Engineering AG und den Gemeindeparkplatz 
umfasst, ist von der Baudirektion genehmigt worden.  
Gegen die Zustimmung des Gemeinderates und die Genehmigung der 
Baudirektion kann bis 12. Mai 2015 das Rechtsmittel erhoben werden. Die 
Unterlagen können bis zum Ablauf der Frist auf der Gemeindeverwaltung 
eingesehen werden. 
 
Bericht vom Jugendtreff 
 

Es ist Halbzeit beim Pi-
lotprojekt „Jugendtreff 
Aesch“. Zeit also, eine 
kurze Zwischenbilanz zu 
ziehen: Das Interesse 
und Engagement der 
Jugendlichen ist gross! 
Wir sind zuversichtlich, 
dass es so bleibt. 



KIMI-Krippe in Aesch - Betriebsbewilligung ist erteilt 
 
Der Gemeinderat hat der KIMI Krippen AG die Bewilli-
gung erteilt, eine Kinderkrippe mit zwei Gruppen an der 
Haldenstrasse 3b in Aesch zu führen.  
 
Die Eröffnung der Krippe auf das neue Schuljahr 
2015/2016 rückt immer näher. 
In diesen Tagen wird das Gebäude aufgestellt!  
 
 
 
Neue Bibliothek im nächsten Jahr 
 
Nach dem Neubau beim Schertenleibhaus (Haldenstrasse 3b) wird die 
Scheune des Schuhmacherhauses (Haldenstrasse 5a) umgebaut. Im Par-
terre und im ersten Stock richtet die Gemeinde eine neue Bibliothek ein 
und in den Obergeschossen sind Wohnungen geplant. 
 
Bereits Ende Jahr soll das Gebäude bezugsbereit sein. Die Bibliotheks-
kommission ist deshalb dabei, den Umzug aus dem Türmlihus zu planen. 
Es müssen zusätzliche Regale, Behälter, Sitzmöglichkeiten, Beleuchtungs-
körper usw. und nicht zuletzt die Einrichtung des „Kafi-Egge“ organisiert 
werden.  
 
Sobald die Bibliothek am neuen Ort eingerichtet ist, lädt die Gemeinde die 
Bevölkerung zu einem Tag der Offenen Türe ein.  
 
 
 
Asylsuchende und Flüchtlinge in der Haldenstrasse 4 
 
Seit April 2014 sind bereits zwei syrische Familien in Aesch untergebracht 
worden. Sie haben beide mit ihrem Status „vorläufig aufgenommene 
Flüchtlinge“ innerhalb des Kantons Zürich Niederlassungsfreiheit erhalten 
und sind aus der Unterkunft an der Haldenstrasse 4 in eine eigene Woh-
nung umgezogen. Wir erwarten in den nächsten Tagen die Ankunft einer 
weiteren Familie. 
 
Die tamilische Familie, welche seit Mitte 2013 an der Haldenstrasse 4 
wohnt, wartet noch auf den Entscheid des Bundesamtes für Migration. Herr 
Vethanayagam wird ab Mai 2015 ab und zu Felix Hofstetter im Werkdienst 
zur Hand gehen. Beide freuen sich darauf! 



Verkehrsunfallstatistik 2014 
 
Im Jahr 2014 sind auf Aescher Gemeindegebiet sechs Unfälle registriert  
worden. Das sind sechs weniger als im Jahr 2013. Wieviele sich auf der 
Autobahn bzw. im Aescher Tunnel ereignet haben, geht aus der Statistik 
nicht hervor.   
 
Bei einem Unfall ist eine Person leicht verletzt worden. Bei den restlichen 
fünf Unfällen entstand nur Sachschaden. Es waren weder Kinder, Senioren 
noch Velo-, Mofa- oder Lenker von sogenannten fahrzeugähnlichen Gerä-
ten (Kickboard, Skateboard, Trottinett usw.) beteiligt. 
 
Die Verkehrsunfallstatistik des Kantons Zürich ist aufgeschaltet unter: 
http://www.kapo.zh.ch, Rubrik: Über uns/Zahlen & Fakten/Verkehrsunfallstatistik 
 
 
Geschwindigkeitskontrolle 
 
Die Verkehrsabteilung der Kantonspolizei hat an der Dorfstrasse Fahrtrich-
tung Birmensdorf eine Geschwindigskeitskontrolle durchgeführt. Der Blitz-
kasten stand bei der Einfahrt in die Haldenstrasse. Er war im Einsatz vom 
18. März 2015, 15:17 Uhr, bis 24. März 2015, 12:38 Uhr. 
 
In dieser Zeit wurde die Geschwindigkeit von 14‘718 Fahrzeuge gemessen. 
20 Fahrzeuglenker fuhren zu schnell, wobei die höchste gemessene Ge-
schwindigkeit 73 km/h betrug. 
 
 
Kabelnetz Aesch:  
Ab Anfang Juni 2015 keine analogen Fernsehsender mehr 
 
upc cablecom wird am 2. Juni 2015 und am 9. Juni 2015 das Kabelnetz 
der Gemeinde Aesch auf digitale TV-Signalverbreitung umstellen. Sie kön-
nen danach als Abonnent von upc cablecom und/oder des gemeindeeige-
nen Kabelnetzes keine analogen Fernsehsender mehr empfangen. 
 
Falls Sie noch ein Analog-Fernsehgerät in Betrieb haben, brauchen Sie 
künftig einen Digital/Analog-Converter, um fernsehen zu können. Das Ge-
rät kostet rund Fr. 120.00. 
 
Bitte informieren Sie sich bei unserem Netzadministrator, Instakom AG, 
Tel. 044 396 70 20. 

Eco-Mobil on Tour in Hedingen 
 
Am 29. und 30. Mai 2015 wird auf dem Areal der Metallbaufirma Ernst 
Schweizer AG beim Bahnhofplatz in Hedingen eine „Eco-Mobil on Tour“ 
Veranstaltung stattfinden. Der Eintritt ist gratis. Organisiert wird der Anlass 
vom Verein EnergieRegion Knonauer Amt. 
 
Vorgestellt werden umweltfreundliche bzw. energieeffiziente zwei-, drei- und 
vierrädrige Fahrzeuge. Die Besucher erwarten unabhängige Beratungen, 
unverbindliche Probefahrten und direkte Vergleichsmöglichkeiten. 
 

In Aesch wird am 21. Mai 2015 während 
einer Woche auf dem Brunnehofplatz ein 
solches energieeffizientes Fahrzeug aus-
gestellt. 
 
Das Fahrzeug kann zu Testzwecken gefah-
ren werden. Interessenten melden sich 
bitte bei: 
Max Holliger, Tel 079 441 35 04 
 
Mehr zur Veranstaltung: 
http://www.energieschweiz.ch/de-
ch/mobilitaet/fahrzeuge/eco-mobil-on-tour.aspx 
 

 

Energiespartipps von Gemeinderat Max Holliger 

Herdplatte: 
Man muss nicht immer den Herd benutzen. Wasserkocher, Eierkocher und 
Kaffeemaschine verbrauchen rund 40% weniger Energie als eine elektri-
sche Herdplatte. 

Waschen: 
Das Vorwaschen ist im Normalfall nicht nötig. Mit dem Sparprogramm wird 
die Wäsche auch sauber. Wird die Waschtemperatur von 60º auf 30º redu-
ziert, wird nur ein Drittel des Stroms verbraucht. Wenn immer möglich sollte 
mit dem Waschen zu gewartet werden, bis die Maschine voll ist. 

Espressomaschinen mit Aluminium Pads: 
Hinsichtlich der Ökobilanz müsste auf Espressomaschinen verzichten wer-
den, welche mit Pads aus Aluminium ausgerüstet sind. Deren Herstellung 
ist energieintensiv und umweltbelastend. 

Hans Jahn 
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Nachdem die gesetzliche Ruhefrist abgelaufen ist (§§ 39 und 40 der 
kantonalen Bestattungsverordnung und Art. 25 der Bestattungs- und 
Friedhofverordnung Birmensdorf-Aesch) hat die Friedhofkommission 
die Räumung folgender Gräber aus dem Bestattungsjahr 1990 ange-
ordnet: 
 

 Urnengräber Nr. 315 – 326 
 Urnennischenmauer Nische Nr. 1028 (ehem. Familiengrab 426) 
 Erbestattungen, Gräber Nr. 2246 - 2254 

 
Gestützt auf die Bestattungs- und Friedhofverordnung werden die ver-
fügungsberechtigten Angehörigen der Verstorbenen gebeten, die 
Grabdenkmäler und Pflanzen bis 31. Mai 2015 abzuräumen. Nach 
Ablauf dieser Frist erfolgen die Arbeiten durch das Friedhofpersonal. 
Bei Nichteinhaltung der Abräumungsfrist durch die Angehörigen wird 
über das zurückgelassene Material verfügt, unter Ablehnung jeglicher 
Entschädigung. 

 
 
01. Mai / Auffahrt / Pfingsten 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
 
 
Freitag, 01. Mai 2015 geschlossen 
Mittwoch, 13. Mai 2015 7.00 durchgehend bis 13.30 Uhr 
Auffahrt, 14. Mai 2015 geschlossen 
Freitag, 15. Mai 2015 geschlossen 
Pfingstmontag, 25. Mai 2015 geschlossen 
Pikettdienst bei Todesfällen Freitag, 15. Mai und Montag, 

25. Mai von 10.00 bis 11.00 Uhr unter  
 043 344 10 22 

 
  

  

Friedhofkommission Birmensdorf – 
Aesch 
Gräberräumung 

 



Statistische Angaben 
 
 
Baubewilligungen (Februar, März, Mitte April 2015) 
 

 Kastanien Immobilien AG, Abbruch Gebäude Vers.-Nrn. 16, 61 und 
62, Neubau 5 Mehrfamilienhäuser mit Tiefgarage als Arealüber-
bauung, Chilegässli  
 

 Kastanien Immobilien AG, Neubau 10 Mehrfamilienhäuser mit 2 
Tiefgaragen als Arealüberbauung und Neufestsetzung des ge-
wachsenen Terrains, Heligenmatt  
 

 Otto Markwalder, Neubau Werk- und Traktorenhalle, Chilegässli 14 
 

 Baukonsortium Hofwies c/o Gössibau AG, Änderungsbewilligung  
Ökonomiegebäude und Neubau Mehrfamilienhaus Dorfstrasse 
26b, Umbau Dorfstrasse 26a (mit verwaltungsrechtlichem Schutz-
vertrag) 
 

 Baukonsortium Hofwies c/o Gössibau AG, Änderungsbewilligung 
Neubau Mehrfamilienhäuser Dorfstrasse 24, 28, 30 und 32  
 

 Urs Räbsamen, Projektänderung: Installation einer Solaranlage, 
Haldenstrasse 3b  
 
 

Neuzuzüger in Aesch 
 

 Steiner Kurt (Junior), wohnhaft an der Feldstrasse 3 
 Lolos Dominic, wohnhaft an der Feldstrasse 5 
 Abbondanza Luigi, wohnhaft an der Feldstrasse 2c 

 
 
Einwohnerstatistik per 31. März 2015 
 

 Einwohner (zivilrechtlich):  1‘170 
 Frauen / Männer: 577 / 593 
 Veränderung vgl. 28.02.2015 -4 
 Anteil Ausländer/innen in %: 14.96 % 

 
 



 
 
Geburten: 
 
-/- 
 
 
 
 
Trauungen: 
 
-/- 
 
 
 
 
Todesfälle: 
 
---  Hofer, Rudolf, geboren am 18. November 1932, gestorben  
  am 18. Januar 2015 in Schlieren  
 
---  Gurtner, Otto, geboren am 26. März 1940, gestorben  
  am 22. Januar 2015 in Aesch  
 
---  Cueni, Klaus, geboren am 19. Oktober 1930, gestorben  
  am 15. März 2015 in Zürich  
 
---  Hofstetter geb. Job, Anna, geboren am 22. Januar 1930,  
  gestorben am 23. März 2015 in Zürich  
 
 
 
 
 
(Neuzuzüger sowie Geburten und Eheschliessungen dürfen nur mit schriftlichem Einverständ-
nis der betroffenen Personen publiziert werden.) 
  



 

 
 
 

Informationen der Primarschule 
 
 
Klassenzuteilung: 
 
Für das kommende Schuljahr 2015/2016 wird die Klassenzuteilung wie folgt aussehen: 
 
1. Kindergarten  Frau Andrea Baumeler 
2. Kindergarten  Andrea Siegenthaler/Angela Kramer 
1./2. Klasse   Nadja Keller/Rahel Ottiger 
3./6. Klasse  Eveline Balmer/Iris Käser 
4./5. Klasse  Daniel Züst/Sabine Züst 
 
Fachlehrpersonen: 
 
Handarbeit  Corinne Zeller 
Förderlehrperson   Marianne Brüggemann 
Zahnhygiene   Sandra Zürcher 
Schwimmen  Vreni Lutz 
Musikalische Grundschule Marianne Lang 
 
Wir freuen uns sehr, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass Frau Kramer am 14. Februar stolze 
Mutter eines Sohnes geworden ist. Wir gratulieren den Eltern herzlich und wünschen 
ihnen viele frohe Momente mit ihrem Sohn Noe. Die Stellvertretung im Kindergarten hat 
Frau Michelle Hurschler übernommen.  
 
Kindergarten: 
 
Wir konnten die offene Stelle im Kindergarten besetzen. Wir freuen uns, mit Frau Andrea 
Baumeler eine kompetente Kindergärtnerin gefunden zu haben. Frau Baumeler 
unterrichtet seit mehr als 10 Jahren auf der Kindergartenstufe. Sie war zuerst in Graz 
tätig und ist noch bis zu den Sommerferien in Hirzel als Kindergärtnerin angestellt. Wir 
heissen Frau Baumeler an unserer Schule herzlich willkommen und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit. 
Frau Baumeler wird sich im nächsten Mitteilungsblatt persönlich vorstellen.  
 
Schulergänzende Tagesbetreuung:  
 
Die Schulpflege hat eine Bedarfsabklärung betreffend schulergänzender Kinderbetreuung 
durchgeführt. Diese zeigt klar auf, dass der Bedarf an allen Tagen bis auf Mittwoch 
gegeben ist. Vom neuen Schuljahr an wird die Schulpflege eine schulergänzende 
Tagesbetreuung anbieten. An der Primarschulgemeindeversammlung werden wir dazu 
näher informieren.  
 



 

 
 
 
Neubau:  
 
Es wird emsig gearbeitet und der Neubau geht im Innern auf die Zielgerade zu.  
Am 15. April wird das Schulhaus Nassenmatt 1 leer geräumt und wir zügeln alles ins 
Gebäude Nassenmatt 2, so dass ab 20. April die Umbauarbeiten im Nassenmatt 1 
gestartet werden können.  
Nach den Frühlingsferien sind alle Klassen im Neubau und im Pavillon untergebracht. Der 
Kindergarten und der Mittagstisch bleiben bis zu den Sommerferien an ihrem alten 
Standort. Vor den Sommerferien sollten dann alle Arbeiten im und um Nassenmatt 1 und 
2 abgeschlossen sein. 
Zur Erinnerung: Die Einweihung des neuen Schulhauses findet am 29. August 2015 statt. 
 
Schulbeginn:  
 
Das neue Schuljahr beginnt am Montag, 17. August 2015, für die gesamte Schule vom 
Kindergarten bis zur 6. Klasse gemeinsam mit einer kleinen Feier im Gemeindesaal. Die 
Eltern sind herzlich willkommen. Das E-Team organisiert ab 8 Uhr Kaffee und Gipfeli. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön ans E-Team! Dieser Brauch wird nun schon das 
sechste Mal durchgeführt und ist von allen sehr geschätzt.  . 
 
 
 
 
 
 
 Primarschule Aesch 
 
 Petra Mörgeli Werner Baumann 
 Präsidentin Schulleiter 



  
        
 

Öffnungszeiten: 
Montag 18.30  - 20.30 
Mittwoch 9.00 - 11.00 

Donnerstag 17.00 – 19.00 
Samstag 10.00 – 12.00 

 
http://aesch-zh.biblioweb.ch 

 
 

 
 
 

Eine kleine Auswahl unserer Neuerwerbungen  

 

M. Sánchez:	
  Die	
  schönste	
  Art,	
  sein	
  Herz	
  zu	
  verlieren	
  
Atticus Craftsman, Engländer, Earl-Grey-süchtig, 
Verlegersohn soll in Madrid die Kulturzeitschrift Librarte 
schliessen. Den fünf weiblichen Angestellten ist zur 
Rettung ihrer Arbeitsplätze jedes Mittel recht. Sie 
ersinnen eine List: Wenig später sitzen Atticus und die 
schöne Soléa auf einem Gemüsekarren Richtung 
Andalusien. Dort warten angeblich in einer alten Truhe 
hundert Liebesbriefe von Federico García Lorca auf ihre 
Entdeckung... Ein äusserst vergnüglicher Roman, in dem 
es um verschiedene Kulturen, verzeihliche Lügen, 
Literatur und Liebe geht. 

 

 

Arno Geiger: Selbstportrait mit Flusspferd 
Julian ist 22, mit der Trennung von Judith kommt er nicht 
klar. So übernimmt er für die Sommerferien die Pflege 
eines Zwergflusspferds: es isst, gähnt, taucht und stinkt 
und bestimmt den Rhythmus seines Sommers. Da ist 
noch die 27jährige Aiko, in die er sich ernsthaft verliebt. 
Und sein Freund Tibor, der alles leichter zu nehmen 
scheint als Julian es kann. Was, wenn das Flusspferd 
einen Platz für den Winter gefunden hat? Wenn Aiko 
zurückgeht nach Paris? Arno Geiger erzählt vom 
Jungsein, von der Suche nach dem was wichtig ist, nach 
einem Platz in der Welt – für Flusspferde und Menschen. 
 

 

 

Christine Cazon: Intrigen an der Côte d’Azur 
Gerade hat Kommissar Léon Duval seinen ersten Fall - 
die Ermordung eines berühmten Regisseurs während des 
Filmfestivals - erfolgreich gelöst, da warten auch schon 
die nächsten Herausforderungen auf ihn. Ein 
Spaziergänger entdeckt eine Leiche, im ehrwürdigen 
Hotel Beauséjour wird Schmuck gestohlen und eine Frau 
verschwindet. In dieser scheinbar unentwirrbaren Intrige 
wird von Léon Duval viel Fingerspitzengefühl und 
Diplomatie erfordert - nicht nur im Umgang mit Kollegen 
und Vorgesetzten, sondern auch mit allen Beteiligten. 
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Xiaolu Guo 
In einem Land, in dem die Freiheit ein rares Gut ist, sind 
die beiden Liebenden Mu und Jian Teil einer subversiven 
jungen Künstlerszene. Mit Musik und Literatur wollen sie 
gegen die politische Unterdrückung kämpfen und für das 
Recht ihrer Generation, frei zu leben. In einem 
beeindruckenden Roman voller Kraft, Wut und Hingabe 
schlägt die gefeierte chinesische Autorin Xiaolu Guo den 
Bogen vom China der Neuzeit bis nach Europa und 
erzählt eine Geschichte, die uns alle berührt. "Ein 
beeindruckender politischer Liebesroman der 
kosmopolitischen Filmregisseurin und Autorin." 

 

 

 
Erich Kästner: Der Gang vor die Hunde 
Dies war der Titel des Manuskripts, das Kästner seinem 
Verlag 1931 lieferte: die Geschichte des arbeitslosen 
Germanisten Jakob Fabian, der durch das überhitzte 
Berlin der späten zwanziger Jahre streift, eine Stadt, die 
sich politisch und erotisch im Ausnahmezustand befindet. 
Der freche Shootingstar hatte in seinem ersten Roman 
alle Register gezogen. Das Lektorat entschärfte alle 
Spitzen und der Roman erschien unter dem Titel Fabian. 
(6 CDs, Laufzeit 420 Min., gelesen von Shenja Lacher) 

 

Karoline Arn: Elisabeth de Meuron-von Tscharner 
Als Berner Original ist sie in die Geschichte eingegangen, 
Anekdoten werden ihr zugeschrieben, die schwarzen 
Kleider, grossen Hüte, das verbeulte Hörrohr und ihre 
weissen Windhunde bleiben in Erinnerung. Fast ein 
Jahrhundert lang stellt sie sich dem Widerspruch 
zwischen Aufbruch und Tradition – in der Politik des 
Ersten und Zweiten Weltkriegs, in der Gesellschaft, aber 
auch in der Liebe. Sie gibt sich nie zufrieden und nie 
geschlagen. Das Wappen der von Tscharner, der Greif – 
halb Löwe, halb Adler –, dieser Stempel haftet nicht nur 
auf den Briefbögen, sondern auch an ihr. 

 
 



KUNSTMEILE AESCH 
Samstag, 9. Mai 10 - 17 Uhr 

AUSSTELLER: 

Joséphine von Arx  
Dilly Aydügün 
Katharina Bähler 
Ursi Daeniker  
Robert M. Feller  
Gabriele Furlan 
Sandra Gossweiler-Schaufelberger 
Sara Haslacher  
Angelika Hetterich 
Renate Hildbrand 
Katharina Hintermeier  
Mei Hua Huang 
Verena Knöpfli 
Anna Schramek-Schneider 
Liselotte Schranz  
Stefanie Seiler 
Brigitte Stutz 
Margrit Weber 
Mariann Wiederkehr  

Der Start der Kunstmeile ist am Muttertagsmärt, 
wo von jedem Aussteller mindestens ein Werk zu 
sehen ist. Am Märt erhalten Sie einen Plan mit 
der “Wanderroute“: An verschiedenen 
Standorten in Aesch heissen Sie die Künstler 
herzlich willkommen! 

Organisation: 

Initiantinnen der
“2. INTERNATIONALEN 
OPEN AIR 
AUSSTELLUNG“: 
Stefanie Seiler und 
Sara Haslacher 
Mehr Infos: 
www.sastekunst.ch 



 



Wir laden Sie ganz herzlich ein zum ersten Aeschermärt in diesem 
Jahr, wie immer am Samstag vor dem Muttertag, am 9. Mai 2015, 
von 10 - 13 Uhr. An diesem Tag findet auch die Aescher 
Kunstmeile statt. Deshalb werden einige Märtfahrer auch noch am 
Nachmittag ihre Produkte auf dem Brunnenhofplatz verkaufen. 
Bitte beachten Sie den Flyer, der kurz vor dem Märt in die 
Haushalte verteilt wird. Dort werden Sie genauere Informationen 
finden. 

Wir bieten Frisches vom Bauernhof, Gebackenes, 
Blumen, Kunsthandwerk und Geschenkideen zum 
Muttertag, Witziges, Neues, Romantisches, Feines, 
Praktisches… 
Alle Besucherinnen dürfen sich über eine kleine Überraschung freuen. 

Am Stand des E-Teams können Kinder für ihre Mutter ein hübsches 
Geschenk basteln. 

Drehorgelmusik sorgt für eine ganz besondere Märtatmosphäre. 

Das Märtbeizli bietet "Schweinsplätzli & Hamburger vom Grill mit Brot 
oder Salat“, Hot Dog, sowie die bekannten Kuchen- und Tortenköstlich-
keiten. Es wird vom Frauenverein geführt.  
 
Am Kinderflohmärt können angemeldete Kinder ihre ausgedienten 
Spielsachen verkaufen. (Tel. 044 / 777 97 22) 

Nutzen Sie die schöne Tradition unseres Dorfmärts. Wir freuen uns auf 
Sie! 

 

Nächste Daten: 
Herbstmärt: 19. Sept. 15 
Weihnachtsmärt: 27./28. Nov. 15 
 

PS: Gesucht werden neue Märtverantwortliche… 



Wissenswertes über Fledermäuse / Aufruf zur 
Meldung von Standorten 
 
Fledermäuse sind Bestandteil unseres Lebensraums. Sie gehören zur 
Klasse der Säugetiere und zeigen die typischen Säugetiermerkmale: 
Haare, Milchdrüsen, einmaliger Zahnwechsel (Milch->Dauergebiss), 
Jungenentwicklung vorgeburtlich in der Gebärmutter, Unterkiefer aus 
einem Knochen, drei Gehörknöchelchen. 
 
Weil die Bestände von Fledermäusen bedroht sind, sind sie 
bundesrechtlich geschützt. 

Bild: Zwergfledermaus 
 
Wegen der Umgestaltung der Vorderextremität zu Flügeln stellt man die 
Fledermäuse, zusammen mit den Flughunden, in die Ordnung Handflügler. 
Davon existieren 17 Familien mit etwa 920 Arten. Es sind mehrheitlich 
kleine Arten mit Spannweiten von 13 bis 90 cm und Gewichten von 5 bis 20 
Gramm. 
 
Fledermäuse sind nicht mit den echten Mäusen verwandt; sie haben keine 
Nagezähne und benagen weder Hausteile noch Installationen. Obwohl sie 
aktiv fliegen können, haben sie keine Federn, sondern Haare wie alle 
Säugetiere. 



Die Beine dienen beim Fliegen als Flughautspanner. Eine Fledermaus 
könnte kaum auf ihren eigenen Beinen stehen, sie sind dünn und 
muskelarm. Diese Bauweise spart Gewicht und hat dazu geführt, dass 
Fledermäuse sich hängend mit ihren Füssen festhalten. Das ist zudem eine 
gute Startposition. Fledermäuse müssen nicht auf einem Ast balancieren, 
sie können stunden- und tagelang hängen, ohne Muskelkraft zu 
verschwenden. Zum öffnen der Flügel müssen die Fledermäuse nur gerade 
den Ober-arm mit Muskelkraft anheben, dann passiert alles weitere 
schlagartig automatisch. Eine Fledermaus braucht 8 – 15 Flügelschläge 
pro Sekunde, um sich in der Luft halten zu können. Die Flügelform und -
grösse beeinflusst Auftrieb und Schub. 
 
In der Schweiz sind bisher 30 Arten nachgewiesen worden. Dies entspricht 
einem Drittel der einheimischen, wildlebenden Säugetiere. Sie gehören zu 
drei Familien: Hufeisennasen mit drei Arten, Glattnasen mit 26 Arten, eine 
Art Bulldoggfledermäuse. Von diesen drei Familien sind im Kanton Zürich 
17 Arten nachgewiesen. Ihre Jagdgebiete sind: strukturreiche 
Landschaften, natürliche Flussläufe und Seen, Laubmischwälder mit 
hohem Totholzanteil, gestufte Waldränder, Hochstammobstgärten, 
Siedlungsraum mit naturnahen Gärten.  
 

 
Bild: Braunes Langohr 



Fledermäuse vertilgen Unmengen an Insekten, sie orientieren sich bei 
völliger Dunkelheit mit Ultraschallrufen, sie können den Herzschlag von 
über 1‘000 auf weniger als ein Dutzend Schläge pro Minute reduzieren und 
sie können über 40 Jahre alt werden. 
 
Als Quartiere brauchen sie: Baumhöhlen, ruhige Dachstöcke, 
Spaltquartiere (Rollladenkästen, Holzverschalungen usw.) 
 
Möglicherweise sind Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, solche Quartiere 
bekannt. Vielleicht konnten Sie die geheimnisvollen Säugetiere schon in 
einem solchen Quartier oder im Ausfliegen daraus beobachten. 
 
Als „Lokaler Fledermausschützer“ für Aesch nehme ich 
diesbezügliche Meldungen gerne entgegen. Ich inventiere diese und 
berate Sie über Belange des Fledermausschutzes. 
       
Für Soforthilfe bei geschwächten oder verletzten Tieren ist das Nottelefon 
zu benachrichtigen: Tel. 079 330 60 60  (kantonaler Fledermausschutz ZH) 
 
Weitere interessante Infos und Bilder finden Sie unter 
www.fledermausschutz.ch 
 
Besten Dank für Ihr Interesse und Ihre Mithilfe 
 
 
 Geri Veronesi  
 Vizepräsident des Natur- und Vogelschutzvereins „Lerche“ Aesch 
 Birchstrasse 5, 8906 Bonstetten    
 044 700 24 31 
 g.veronesi@bluewin.ch 
 
 

 



 
 
                                                                                                             
 
Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
 
Mai 
6. Inspiration am Mittwoch (Cinema)      Ui 
8. Chicago-Fete         Ui 
9. Chicago-Fete         Ui 
9. Kleinkinder-Gottesdienst       Bi 
9./10. Pfarreiprojektgottesdienst Peru - Andemos    Ui/Bi 
13. Inspiration am Mittwoch       Ui 
14. Ökum. Auffahrtsgottesdienst       Ae 
20. Inspiration am Mittwoch (Maiandacht Jonental) 
20. Kinder-Plausch-Nami        Ui 
21. Wallfahrt der Seniorinnen und Senioren 
24. Pfingstfeier          Bi 
27. Kinder-Singplausch        Ui 
27. Inspiration am Mittwoch (Lesezirkel, Feierabend-Singen)  Ui 
28. Kirchgemeindeversammlung      Ui 
30.  Dreifaltigkeitsfeier 6. Kurs       Ui 
 
Juni 
3. Inspiration am Mittwoch       Ui 
6.  Versöhnungsweg 4./5. Kurs       Bi 
10. Inspiration am Mittwoch       Ui 
12. Freiwilligenanlass – Theater 58      Bi 
17. Inspiration am Mittwoch       Ui 
24. Kinder-Singplausch        Ui 
24. Inspiration am Mittwoch (Feierabend-Singen)    Ui 
28. Pfarreifest und Dankfeier aller Unti-Kurse    Bi 
 
Regelmässige Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstags         Vorabendgottesdienst     Ui  
Sonntags Sonntagsgottesdienst     Bi  
Mittwochs Gottesdienst, anschliessend Rosenkranz  Ui  
 Inspiration am Mittwoch     Ui  
Donnerstags     Gottesdienst        Bi 
 Alle 2 Wochen ök. Gottesdienst  im Spilhöfler in Ui 
 Letzter des Monats ökumenischer Gottesdienst im AZAB in Bi 
         El-Ki-Singen/Tanzen     Bi 
Freitags        El-Ki Singen/Tanzen     Bi    
 
Beachten Sie bitte besondere Gottesdienstzeiten während Ferien 
 
Aktuelle Infos und Zeiten siehe im „Forum" oder unter www.kath-aesch.org 
 



       www.kirche-birmensdorf-aesch.ch 
    

         A g e n d a  

 So, 26. April 2015  09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche  

 Do, 30. April 2015 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, 
  Pfr. Carl Schnetzer, Alterszentrum am Bach 

So, 3. Mai 2015  09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche 
  

  So, 10. Mai 2015   09.30 Uhr  Gottesdienst zum Muttertag,  
   ref. Kirche 
   anschliessend Brunch  (Anmeldung erforderlich) 

Do, 14. Mai 2015  09.30 Uhr  Ökum. Auffahrts-Gottesdienst 
  Nassenmattsaal, Aesch  

 So, 17. Mai 2015  09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche  

So, 24. Mai 2015  09.30 Uhr  Pfingst-Gottesdienst, ref. Kirche 
  mit Abendmahl  

 Do, 28 Mai 2015 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst,  
  Pfr. Marc Stillhard, Alterszentrum am Bach 

So, 31. Mai 2015 09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche  

 Sa, 6. Juni 2015 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine, ref. Kirche  

 So, 7. Juni 2015   09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche 
  11.00 Uhr  Kirchgemeindeversammlung 

 Fr, 12. Juni 2015  20.00 Uhr Theater 58 �Kiki van Beethoven“ 
  Gemeindezentrum Brüelmatt  
  
 So, 14. Juni 2015  09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche 
    17.00 Uhr  Konzert Harmonie Birmensdorf

 So, 21. Juni 2015   09.30 Uhr Gottesdienst, ref. Kirche  

Do, 25. Juni 2015   10.00 Uhr  Ökum. Gottesdienst (kath. Leitung) 
    Alterszentrum am Bach, Birmensdorf 

                 
So, 28. Juni 2015  09.30 Uhr Gottesdienst im Grünen,  

Waldhütte Aesch, anschl. Grillieren  
  mit den Kindern vom kirchlichen Unterricht 

 
 
 
 

Wir suchen dich! 
 
Die freiwillige Feuerwehr Birmensdorf-  
 und Aesch. Wir suchen Frauen und Männer, die gewillt sind, in der Feuerwehrsanität 
mitzumachen. Nur mit deiner Mithilfe können die Aufgaben erfüllt werden. 
 
 
wir bieten 
 Professionelle Ausbildung und Ausrüstung 
 Vermittlung von Wissen, von welchem du auch privat und persönlich profitierst 
 spannende Freizeitbeschäftigung 
 Gute Kameradschaft 
 Angemessene Entschädigung 
 
 
du bist 
 interessiert an den Aufgaben der Feuerwehrsanität 
 in guter körperlicher Verfassung 
 im Idealalter zwischen 20 und 40 Jahren 
 in der Gemeinde Birmensdorf oder Aesch wohnhaft 
 gewillt, an den Mittwochabendübungen mitzumachen (19.30 – 22.00 Uhr) 
 bereit, dich für Ernstfall-Einsätze Tag und Nacht einzusetzen 
 
 
du hast 
 keine Berührungsängste 
 
Oder warst du bereits in einer Feuerwehr eingeteilt gewesen und möchtest nun 
bei uns mitmachen? 
 
 
Interessiert? 
Dann melde dich beim Sekretariat der Feuerwehr Birmensdorf-Aesch 
 044 739 12 12, Larissa Roos, Stallikonerstrasse 9, Birmensdorf 
oder 
 079 711 68 39, Feuerwehrkommandant Christoph Brand, Birmensdorf 
 079 291 26 65, Ausbildungschef Marius Matter, Birmensdorf 
 
 
FEUERWEHR BIRMENSDORF-AESCH 
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                    Samariterverein Birmensdorf 
                    und Umgebung 

  
www.svbirmensdorf.ch 

 

Blutspenden 
HEISST SOLIDARISCH SEIN 

 
Ihr gesundes Blut kann einem andern Menschen das Leben retten 

 
Die mobile Blutspendeequipe und der Samariterverein 

Birmensdorf und Umgebung erwarten Sie, liebe Spenderinnen und Spender 
am 

 
Donnerstag, 04. Juni 2015 

Im Gemeindezentrum Brüelmatt Birmensdorf 
Von 17.00 bis 19.30 Uhr 

 
Wir vom Samariterverein freuen uns, Sie danach mit einem kleinen 

Imbiss verwöhnen zu dürfen. 
 

 
      
   Samariterverein               

Birmensdorf und Umgebung  

www.svbirmensdorf.ch         
                                   
Kurs – Notfälle bei Kleinkindern         

30.06/01.07/02.07 2015           
Gemeindezentrum Brüellmatt, Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf  
jeweils von 19.00 – 22.00 Uhr 
Kosten: Fr. 100.-, Ehepaare Fr. 150.-, bitte am ersten Kursabend 
mitbringen 
Anmeldungen bis 20. Juni 2015  
www.mysamariter.ch 
 

Nothilfekurs, 5 Abende, 01./02./03./04/05.06 2015 
Gemeindezentrum Brüellmatt, Dorfstrasse 10, 8903 Birmensdorf  
jeweils von 20.00 – 22.00 Uhr 
Kosten: Fr. 140.-, bitte am ersten Kursabend mitbringen 
Anmeldungen bis 20. Mai 2015  
www.mysamariter.ch 



Frauenverein Aesch – Chilegässli 11 – 8904 Aesch 

 fv.aesch_zh@bluewin.ch 
 www.frauenverein-aesch.ch 
 
 
 
  

 
 

Blumenworkshop 
 
 

Donnerstag, 7. Mai 2015  
19.30 Uhr 

im Brunnehofsäli, Aesch 
 

 
 
 
Gestalten Sie ein Gesteck mit saisonalen Blumen 
 
Kurskosten für Mitglieder: CHF 25.00 inkl. Material  
  für Nichtmitglieder: CHF 30.00 inkl. Material 
 
Kursleitung Dorli Struchen 
 
Anmeldung bis Freitag, 1. Mai 2015 an Theres Ramseier  

 Telefon 044 737 28 47 oder  
 fv.aesch_zh@bluewin.ch 

 
Der Frauenverein wünscht viel Spass! 

 



 fv.aesch_zh@bluewin.ch 
 www.frauenverein-aesch.ch 

 
 

Aescher Muttertagsmärt  
9. Mai 2015 ab 10 Uhr 

 

Menü im Frauenverein Beizli 
 

Schweinsplätzli & Hamburger vom Grill 
mit Brot oder Salat 

 
Hot Dog 

 
Selbstgemachte Kuchen und Torten 

Prosecco & Wiiber-Kafi 

 
 

Mittagessen für  
Senioren im Advent 
 
Das Mittagessen findet statt am: 
 
Donnerstag, 10. Dezember 2015 - 12.00Uhr 
 
Weitere Details folgen zu einem späteren Zeitpunkt. 
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Frauenverein Aesch – Chilegässli 11 – 8904 Aesch 

Seniorenreise zum „Agensteinhaus“ 
Freitag, 5. Juni 2015  

 
Abfahrt um 08.00 Uhr mit Brumann-
Car (Gemeinde sponsert den Car)  

Die diesjährige Seniorenreise führt 
uns von Aesch über die Autobahn 
bis Grauholz (BE), wo wir einen Kaf-
feehalt einschalten (auch Gipfeli, 
usw. können bestellt werden). 
Nach dieser Stärkung fahren wir 

weiter nach Bern, Fribourg Bulle auf den Jaunpass, dort wartet 
auf uns ein gutbürgerliches Mittagessen.  

Danach fahren wir nach Erlenbach, wo uns das interessante  
"Agensteinhaus" erwartet. Dieses Zweigenerationenhaus zeigt uns 
im Inneren viel Wissenswertes über die Zimmermannskunst, Pfer-
de- und Viehzucht, Alpwirtschaft und Urgeschichten über alte 
Handwerke sowie die Webstube.  

Durchs Simmental nach Spiez dem Thuner- und Brienzersee ent-
lang auf den Brünigpass für einen Kaffeehalt zur letzten Stärkung 
(nicht im Preis inkl.) im Restaurant Waldegg, führt uns der Heim-
weg dann über Luzern nach Aesch zurück. Rückkehr in Aesch 
ca. 19.00/19.15Uhr. 
Kosten: CHF 46.- pro Person (inkl. Kaffeehalt im Grauholz, Mittag-
essen auf dem Jaunpass (ohne Getränke) sowie Führung im  
Agensteinhaus)  

Anmeldungen bis Dienstag, 26. Mai 2015 an:  
Theres Ramseier, Grossacherstrasse 23, 8904 Aesch 
Telefon 044/737 28 47 oder theres.ramseier@bluewin.ch 

(Es werden keine separaten Flyer verschickt.) 



Frauenverein Aesch – Chilegässli 11 – 8904 Aesch 

 fv.aesch_zh@bluewin.ch 
 www.frauenverein-aesch.ch 
 
 
 
  

Frauenvereins-Reise 
„Erlebnis Waldegg-Schnuggebock“ 

Dienstag, 23. Juni 2015 

 
 Abfahrt: 8 Uhr ab Gemeindeplatz 
 Gemütliche Fahrt nach Teufen 
 Mittagessen im Schnuggebock „Das Beste von Gestern“   
 Jodelkurs und Talerschwingen 

 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme! 

 
Anmeldung bis 11. Juni 2015 an:  
Theres Ramseier  
Telefon 044 737 28 47 oder  
fv.aesch_zh@bluewin.ch 
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Holen Sie die Welt zu sich nach Hause! 
Werden Sie YFU-Gastfamilie. 
 

 
 

YFU-Gastfamilie zu sein, heisst, ein Austauschjahr zu machen – ohne wegzufah-
ren: Im Zusammenleben mit einem Austauschschüler/einer Austauschschülerin 
im Alter zwischen 15 und 18 Jahren entdecken Sie eine fremde Kultur direkt bei 
sich zu Hause. Ausserdem lernen Sie Ihren Familienalltag von einer anderen 
Seite kennen und sehen bisher selbstverständlich Geglaubtes aus einem neuen 
Blickwinkel. 

Als Gastfamilie schenken Sie einem jungen Menschen für 10-11 Monate ein 
zweites Zuhause in der Welt. Das heisst, Sie nehmen ihn in Ihrer Familie auf 
und bieten ihm ein freies Bett und einen Platz am Tisch (inkl. Verpflegung). Mo-
tivation für die Aufnahme eines Austauschschülers/einer Austauschschülerin soll 
das Interesse am interkulturellen Austausch sein. YFU-Gastfamilien erhalten 
keine finanzielle Entschädigung. 

Paare mit Kindern, Paare ohne Kinder, gleichgeschlechtliche Paare, Alleinerzie-
hende, Patchwork-Familien etc. – alle sind eingeladen, Gastfamilie zu werden. 
Was zählt, ist die Bereitschaft, eine Austauschschülerin oder einen Austausch-
schüler als neues Mitglied in der Familie aufzunehmen. 

Möchten Sie mehr wissen zum Thema „Gastfamilie sein“? Melden Sie sich un-
verbindlich bei YFU Schweiz (Monbijoustrasse 73, Postfach 1090, 3000 Bern 23, 
031 305 30 60, info@yfu.ch) oder besuchen Sie unsere Webseite: www.yfu.ch. 
– YFU-Austauschschüler/-innen kommen in aller Regel Anfang August in der 
Schweiz an. 

Der Verein YFU Schweiz, der über mehr als 60 Jahre Erfahrung auf dem Gebiet 
des Jugendaustausches verfügt, arbeitet nicht gewinnorientiert und wird als 
wohltätige Institution vom Bund unterstützt.  





Muttertags-Brunch

 Am Sonntag 10. Mai 2015 
	 findet wieder auf dem Bauernhof 
	 von Familie Stalder in der Eggweid  
	 in Aesch ein Muttertagsbrunch statt.

	 Ab 10:00 Uhr verwöhnen wir Sie kulinarisch.
 Preis: Pro Erwachsenes Fr. 30.00  
 Kinder ab 6 Jahren Fr.1.00 pro Altersjahr 

	 Über Ihre Anmeldung unter
	 Tel. 044 / 737 12 04 oder landw.stalder@bluewin.ch freuen wir uns. 

 Familie Stalder

– Teilnahmegebühr Fr. 20.00 inkl. Begrüssungsapero

– Alle Teilnehmer erhalten einen Preis

– Anzahl Teilnehmer ist beschränkt

– Gespielt wird Einzelschieber mit Trumpf, 

 Obenabe oder Undenue

– 4 Runden à 12 Spiele 

Im Anschluss Festwirtschaft
 

     4. Bauernhof Jassturnier
       bei Familie Stalder in Aesch 

Samstag 20. Juni 2015: 13.30 Uhr.

Anmeldung erforderlich unter:
landw.stalder@bluewin.ch oder Tel. 044 737 12 04



Musikverein Harmonie    

Kirchenkonzert 14. Juni 2015 
 
Am Sonntag, 14.Juni 2015, um 17 Uhr findet unser Kirchenkonzert 
in der reformierten Kirche in Birmensdorf statt. 
Sie werden vorwiegend klassische Literatur hören, wie 
 The Prayer (Céline Dion) 
 Rondo alle Turca (Wolfgang Amadeus Mozart) 
 Celtic Crest (Christoph Walter) 
 Thunder and Lightning (Johann Strauss) 
 Lord oft he Dance (Ronan Hardimann) 

 
Reservieren Sie schon heute diesen Termin für einen harmonischen 
Ohrenschmaus. 
Wir wünschen Ihnen ein unvergessliches Konzerterlebnis. 
 
Ihr Musikverein  Harmonie Birmensdorf 

 
 

     
„Mitenand isch es schöner“ 
 
 
Wir, die Senioren-Gruppe, treffen uns zum Spazieren auf den vielen 
schönen Wanderwegen rund um Aesch.  
 
Jeden Mittwoch beim Restaurant "Landhaus" um 14 Uhr.  
 
Vielleicht möchten wir auch nur einen Kaffee trinken, Leute treffen, 
Gedanken austauschen …  
 
Alle sind herzlich willkommen. Wir freuen uns.  
 
Senioren-Gruppe  
Tel. 044 737 10 53  
oder 079 620 07 24 

Senioren-Gruppe 



Veranstaltungen  
Mai 2015 
01./02. Gartentage Lüscher Gartenbau-Baumschulen AG 
 
02.  2. Cup Feldschützenverein Aesch 
 
06.  1. Obligatorische Übung Feldschützenverein Aesch 
 
07.  GV Genossenschaft AZAB Alterszentrum am Bach 
 
07.  Blumenworkshop mit Dorli Struchen Frauenverein Aesch 
 
09.  Kunstmeile Aesch – mit Sastekunst KuKo Aesch 
 
09.  Muttertagsmärt Märtkommission Aesch 
 
09.  Märtbeizli Frauenverein Aesch 
 
10.  Muttertagsgottesdienst + Brunch Ref. Kirchgemeinde 
 
10.  Muttertags-Brunch Familie Stalder 
 
14.  Oekum. Gottesdienst Auffahrt Ref. + Kath. Kirchgemeinde 
 
14.  Auffahrt  
 
15.  Auffahrtsbrücke  
 
19.  Vereinsübung „Ich nimm was chunnt“ SV Birmensdorf + Umg. 
 
21.  Sporttag Primarschule 
 
21.  Wallfahrt Seniorinnen & Senioren Kath. Kirchgemeinde 
 
21. – 28. Eco-Mobil on Tour Ausstellung  Gemeinde Aesch 
  Brunnehofplatz energieeffizientes Fahrzeug 
 
25.  Pfingstmontag  
 
29.  Eidg. Feldschiessen Feldschützenverein Aesch 
 
29./30. Eco-Mobil on Tour in Hedingen  
 
30.  Jugi & Mädchenriege Aesch Kant. Jugendsporttag 
 
Juni 2015 
01. – 05. Kurs Nothilfekurs SV Birmensdorf + Umg. 
 
03.  Rechnungsgemeindeversammlung Gemeinde Aesch 
 
04.  Blutspenden SV Birmensdorf + Umg. 
 
05.  Seniorenreise zum „Agensteinhaus“ Frauenverein Aesch 
 
06./07. Eidg. Feldschiessen Feldschützenverein Aesch 
 
07.  Kirchgemeindeversammlung Ref. Kirchgemeinde 
 
13.  3. Cup und 2. Oblig. Übung Feldschützenverein Aesch 
 



14.  Abstimmungen / Wahlen  
 
14.  Kirchenkonzert Musikverein Harmonie 
 
16.  Vereinsübung „Dä Schutz fählt“ SV Birmensdorf  
 
20.  4. Bauernhof Jassturnier Familie Stalder  
 
23.  Frauenvereins-Reise 
  „Erlebnis Waldegg- Schnuggebock“ Frauenverein Aesch 
 
25.  Romeo & Julia (Theater d. Kt. Zürichs) KuKo Aesch 
 
26.  Velotour und Bräteln (Ersatztermin 3. Juli) Jugi Aesch 
 
27./28.  Eidg. Schützenfest Feldschützenverein Aesch 
 
28.  Pfarreifest & Dankfeier aller Unti-Kurse Kath. Kirchgemeinde 
 
28.  Gottesdienst im Grünen Ref. Kirchgemeinde 
 
29.06. – 03.07. Klassenlager 5. Klasse Primarschule 
 
29.  Summerständli Musikverein Harmonie 
 
30.  Kurs Nothilfe für Kleinkinder SV Birmensdorf + Umg. 
 
 
 
 
 



 
Das nächste Mitteilungsblatt wird voraussichtlich zwischen dem 22. und 
dem 28. Juni 2015 erscheinen. Die Eingabefrist läuft bis 11. Juni 2015 via 

einwohner@aesch-zh.ch mit Schriftgrösse 14 und Schriftart ARIAL 
 

 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Aesch 
 

Montag  8.00-11.30 / 14.00-16.00 Uhr  
Dienstag  8.00-11.30 / 14.00-18.30 Uhr 
Mittwoch  8.00-11.30 / 14.00-16.00 Uhr 
Donnerstag  8.00-11.30 / 14.00-16.00 Uhr 
Freitag  7.00-13.30 Uhr (durchgehend) 
 

Freitag, 01. Mai 2015 geschlossen 

Mittwoch, 13. Mai 2015 07.00 durchgehend bis 13.30 Uhr 

Auffahrt, 14. Mai 2015 geschlossen 
Freitag, 15. Mai 2015 geschlossen 
Pfingstmontag, 25. Mai 2015 geschlossen 

 
 
 

Telefonnummern / E-Mail-Adressen der Gemeindeverwaltung Aesch 
 

Zentrale:  043 344 10 10 
Fax:  043 344 10 11 
gemeindeverwaltung@aesch-zh.ch 
 
Einwohnerkontrolle:  043 344 10 20 
einwohner@aesch-zh.ch  
 
Steueramt:  043 344 10 13 
steueramt@aesch-zh.ch 
 
Finanzen:  043 344 10 15 
karin.engeli@aesch-zh.ch 
 
Hotline Kabelanlage Aesch  044 396 70 20 
 
Werkgebäude 
„Pikett-Telefon“:   044 777 73 83 
 

(Bitte wählen Sie diese Nummer ausserhalb der normalen Arbeitszeiten nur dann, wenn es sich um einen 
Notfall handelt, der nicht bis am nächsten Tag oder Montag warten kann.) 

Bei Todesfällen sind Frau Trutmann bzw. Frau Engeli am Freitag 15. Mai 2015 
und am Montag, 25. Mai 2015 von 10.00 bis 11.00 Uhr unter der  

Telefonnummer 043 344 10 22 erreichbar 


